
große Hoffnungen bei der Lö
sung von Problemen der effekti
ven und rationellen Nutzung des 
Bodens, der Technik, der Dünge
mittel sowie anderer materieller 
Ressourcen und Investitionen 
setzt. Der Schlüssel zur Lösung 
des Problems ist die wirtschaftli
che Rechnungsführung in den 
Kolchosen und Sowchosen, die 
Erhöhung der Verantwortung der 
Kader für die ihnen übertragenen 
Aufgaben, die Festigung der 
Plan-, Staats- und Arbeitsdiszi
plin. Die Parteigruppen reden da
bei ein gewichtiges Wort mit. 
Erfolgreich arbeiten die Partei
gruppen bei der Festigung der 
Arbeitsdisziplin, wenn sie eng 
mit den untersten Gliederungen 
der Gewerkschafts- und der 
Komsomolorganisationen Zusam
menwirken. Das erweitert ihren

Die Disziplin des Kollektivs wird 
wesentlich von dem Beitrag be
stimmt, den der Schichtleiter, 
Bereichsleiter, Meister oder Bri
gadier zur Erziehungsarbeit lei
stet. Im Beschluß des ZK der 
KPdSU, des Ministerrates der* 
UdSSR und des Zentralrates der 
Sowjetgewerkschaften über die 
weitere Festigung der Arbeitsdis
ziplin und die Reduzierung der 
Fluktuation der Kader in der 
Volkswirtschaft wird festgestellt, 
daß die Leiter der Bereiche für 
die Festigung der Arbeitsdisziplin 
ebenso verantwortlich sind wie 
für die Erfüllung der Pläne.
Die Parteigruppen tragen tatkräf
tig zur Erhöhung der Anforderun
gen und des Einflusses der Leiter 
auf die Arbeitskollektive bei. Auf 
ihren Versammlungen nehmen 
sie Berichte der Meister, Briga- 
diere und anderen Leiter des Wir
kungsbereiches über ihre Lei
tungstätigkeit und ihren erziehe
rischen Einfluß auf das Kollektiv 
entgegen. Die wichtigsten Rat
schläge und kritischen Bemer
kungen zur Tätigkeit der Leiter 
werden in das Tagebuch des Par
teigruppenorganisators eingetra
gen. Das ermöglicht es, zu kon-

Einfluß. Dort, wo es einstweilen 
keine Möglichkeit gibt, Partei
gruppen zu bilden, werden Par
tei-Komsomolgruppen geschaf
fen oder Parteiorganisatoren ein
gesetzt.
Bei der Erteilung von Parteiauf
trägen berücksichtigt die Partei
gruppe die politischen und öko
nomischen Kenntnisse, die Allge
meinbildung, das fachliche Kön
nen und die Lebenserfahrungen 
der Kommunisten, ihre persönli
chen Qualitäten, Neigungen und 
Interessen. Die gründliche Kennt
nis der Menschen, verbunden mit 
einem feinfühligen Herangehen, 
ermöglicht es, die Fähigkeiten 
der Kommunisten in der Arbeit 
mit den Parteilosen gut zu nut
zen. Ein richtig ausgewählter Par
teiauftrag erzieht auch den Kom
munisten.

trollieren, wie der Leiter die Emp
fehlungen der Parteigruppe be
rücksichtigt. Das Recht zur Kon
trolle der Tätigkeit der Verwaltun
gen ist im Statut festgelegt. Es 
wird zum Beispiel im Motoren
werk „50. Jahrestag der UdSSR" 
in Tjumen, in der Produktionsver
einigung „Kommutator" in Riga, 
im Rostower Landmaschinenbe
trieb „Rostselmasch" und vielen 
anderen Betrieben des Landes 
erfolgreich wahrgenommen.
Am meisten wirken die Kommu
nisten auf ihre Arbeitskollegen 
durch das persönliche Beispiel 
ein. In der Tauschiner Milchfarm 
im Gebiet Perm wird eine Partei
gruppe von der Melkerin A. Jere- 
mejewa geleitet. Sie ist ein im 
Kollektiv geachteter Mensch, ein 
Meister ihres Faches und ein Bei
spiel für hohe Disziplin. Es ist 
kein Zufall, daß gerade Genossin 
Jeremejewa die höchsten Melk
ergebnisse hat - rund 5000 kg 
Milch pro Jahr von jeder Kuh. Ihr 
eifern alle Kommunisten der 
Farm nach. Sie sind in der Avant
garde des sozialistischen Wett
bewerbes des Rayons und leisten 
ihren Beitrag zur Realisierung 
des Lebensmittelprogramms.

Die effektive Ausnutzung der dis
ziplinierenden Kraft des soziali
stischen Wettbewerbs, die Si
cherung der Vorhut-Rolle der 
Kommunisten in ihm sind Gegen
stand ständiger Aufmerksamkeit 
der Parteigruppen. Sie sorgen 
dafür, daß die Kommunisten, wie 
Lenin lehrte, in der Arbeitsdiszi
plin und Energie voranschreiten, 
im Wettbewerb hohe Verpflich
tungen übernehmen und sie vor
bildlich erfüllen. Die Parteigrup
pen analysieren die Teilnahme 
der Parteimitglieder am Wettbe
werb und schätzen ihren Beitrag 
zur Erhöhung der Wirksamkeit 
des Arbeitswettstreits ein. Zu
sammen mit den Meistern und 
Brigadieren, mit den Gewerk
schafts- und Komsomolfunktio
nären helfen die Kommunisten 
den parteilosen Arbeitern, Kol
chosbauern und Spezialisten bei 
der Nutzung ihrer Möglichkeiten. 
Neben der Erhöhung der Arbeits
produktivität und der Planerfül
lung sind die Verpflichtungen auf 
die Verbesserung der Qualität 
der Erzeugnisse, die Einführung 
neuer Technik, fortschrittlicher 
Technologien und der besten Er
fahrungen, auf die Einsparung 
von Material, Wärme- und Elek
troenergie sowie auf die Erhö
hung des fachlichen Könnens ge
richtet.
Viele Parteigruppen nehmen die 
gesamte Kette des sozialisti
schen Wettbewerbs unter ihre 
Kontrolle: von der Ausarbeitung 
der Verpflichtungen bis zur Er
mittlung und Ehrung der Sieger. 
Wichtig ist, daß in jedem Kollek
tiv alle wissen, wer wie arbeitet, 
damit sich niemand hinter Durch
schnittskennziffern verbergen 
kann.
Die Parteigruppen haben große 
Möglichkeiten im Kampf um die 
Festigung der Disziplin, Organi- 
siertheit und Ordnung, um eine 
produktive Arbeit und die Ent
wicklung der Initiative in den Ar
beitskollektiven. Diese Möglich
keiten gilt es überall maximal zu 
nutzen.
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